
Algen - was nun ?..

Beitrag von „ochsenziemer“ vom 30. Mai 2012, 19:50

Ein Hallo in die Runde !

Hier noch ein in paar Eckpunkte zu den äußeren Bedingungen: Aussaatsubstrat: Bimskies, 
teilweise noch etwas Kieselgur, abgedeckt mit Blähschiefer; darauf hatte ich die Samen 
gestreut. 
Das Ganze zum Keimen in Wasser angestaut, in das ich zusätzlich etwas gegen 
Trauermückenlarven eingeträufelt hatte (“StechmückenFrei”).
Mein Fehler war wohl, zwar das Gießwasser abgekocht zu haben, aber die Gefäße, in denen die 
Töpfchen stehen, nicht auch vorher ausgekocht zu haben - peinlicher Fehler - passiert mir nicht 
noch einmal!
Standort: Folien-Gwh, halbtags Sonne, zum Schutz vor allzu viel Sonne noch eine Lage 
Bläschenfolie darüber gehängt; Frischluft kommt genügend ran.

Bis jetzt hat ja alles einwandfrei geklappt: gute Keimung, erste Stacheln, beginnendes 
Wachstum - nur leider auch beginnendes Algenwachstum.

Die Staunässe habe ich schon heruntergefahren, vielleicht reicht das ja wirklich aus.

Wollte aber lieber nachfragen, bevor es zu spät ist und ich die ganze Schose ins Meer kippen 
kann.

Besten Dank für Eure bisherigen Antworten !

Grüße
Ronny

1https://www.hybridenforum.de/fw5/forum/index.php?thread/1820-algen-was-nun/&postID=14883#post14883
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